
Aicha ch- Friedberger.

Wochenblatt.
Preiö: vierteljährig 30 kr. — Bei Inseraten wird die Spalt,eile zn 3 fr. berechnet.

Sonntag Js 47 25. Nov. 1862.

Bekannmiachung.
Vom k. Bezirksamt Aichach

Militär-Couseriptiou dcr Allcrsklaffc 1811 Mr.
Jene Gemeinde-Verwaltungen, welche die dicßamt- 

lichc Bekanntmachung vom 30. September l. Js. noch 
nicht anher zurückgcgcben haben, haben solche schleunigst 
anher vorzulcgcn.

Aichach den 13. Nov. 1862.
Königliches Bezirksamt Aichach.

Wimmer.

Bekannt m a ch u n g.
Zwischen Slicrhos u. Mering und von dort weiter 

find längs dcr Eisenbahn Weidcqhcckcn gepflanzt, und 
werden dieselben von den Adjaccntcn mehrfach durch zu 
weites Vorackcrn beschädigt.

Die Vorstände dcr angrenzenden Gemeinden wer­
den angewiesen, bekannt zu machen, daß im Wiederho­
lungsfälle solcher Unachtsamkeiten gcgcn die Bethciliglcn 
Klage erhoben, und Strafe nebst Schadenersatz verlangt 
werden würde.

Friedberg 14. November 1862.

Königliches Bezirksamt.
Widder.

Ediktal-Ladung.
Vmchollcnheits-Erklärttug dcS Iakob Schreiner ovn Friedberg 

betreffend.
Dcr am 30. Jänncr 1772 in Friedberg ge-

bornc und seit 1805 vermißte Jakob Schreiner, Ubr- 
machcrSsohn von Friedberg oder dessen Descendenz wird 
aufgefordcrt

innerhalb 3 Monaten
sich zur Empfangnahme seines VcrwögcnS, bestehend in 
100 fl. Eltcrngul nebst Wohnungsrcchl auf dem An- 
wescn Hs Nr. 2',0 in Friedberg versichert, hicramts zu 
melden, widrigenfalls er für todt erklärt, dic Hypothek 
gelöscht und das Vermögen den bekannten Jntcstat-Er- 
den ohne Kaution hinausgcgcbcn wird.

Fricdbcrg dcn 12. November 1862.
Königliches Landgericht Friedberg.

Müller.
Scdlmaycr, Ass.

Erkenntniß.
Dcrschollcnhcits- und Todeserklärung des Georg Schuster von 

Mering belr.
Nachdem auf dic Ausschreibung vom 12. März l. 

Js. innerhalb des 6monatlichcn Termines weder Georg 
Schuster noch dessen Descendenz sich hierorts gemeldet 
hat, so wird gemäß des angcdrohlcn RcchtsnachtheilcS 
dessen vorhandenes Vermögen den erbberechtigten Ver­
wandten ohne Kaution ausgcantwortct und die Hypo­
thek hicfür gelöscht.

Friedberg dcn 12. November 1862.
Königliches Landgericht Friedberg.

Müller.
Scdlmaycr, Ass.
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Erkenntniß.
Nersth-llenheltd- und Todes-Erklärung des Kaspar Gaistnger 

von NeiserSbrunn bctr.
Nachdem auf die Aufforderung vom 7. März lauf. 

Jahres innerhalb des 6monatlichcn Termines weder der 
vermißte Kaspar Gaisinger von Reifcrsbrunn ds. Ger. 
noch dessen erbberechtigte Descendenz sich hierorts ge­
meldet hat, so. wird gemäß des angcdrohtcn Rechtsnach- 
thcilcS dessen versichertes Hcirathgut zu 100 fl., Aus­
fertigung, Wohnungs- und Verpflcgungsansprüche im 
Hypothckcnbuchc gelöscht, und das noch vorhandene Ver­
mögen den erbberechtigten Verwandten ohne Kaution 
auSgeantwortct.

Friedberg, den IS. November 1862.
Königliches Landgericht.

Dl ü l l c r.
Scdlmaycr, Aff.

Bekanntmachung.
Montag den 24. ds. Ms. findet die 

Generalversammlung 
der Mitglieder des St. Johannis-Zwcigvcrcins für den 
Gerichtsbczirk Aichach statt.

Um 8'/.,. Uhr wird in der Stadtpfarrkirchc ein Got­
tesdienst für alle Mitglieder u. Wohlthäter des Vereins 
gehalten, während welchem ein Opfergang zu Gunsten 
der Vereinskaffc stattsindet. Hierauf ist Versammlung 
im Rathhause, wo die Jahrcsrcchnung vorgclcgt wird 
und Vcrcinsangelcgcnhcitcn besprochen werden.

Aichach den 14. Nov. 1832.

Der Ausschuß
deö St. Johannes-Zweig-Vereins.

Bencf. Ko pp old, Vorstand.

Anwesens-Verkauf.
Der Unterfertigte verkauft aus freier Hand untcx 

annehmbaren Bedingungen sein in Ried bei Mering 
befindliches Anwesen. Dasselbe besteht aus einem gut 
gebauten Wohyhaufe und Stadel mit 20 Tagwerk 
guter Gründe, sowie einem gut rentirenden Hücker- 
Geschäfte.

Mering im November 1862.
I. Scheibenberger in Ried 

bei Mering.

Entlaufener Hund.
Ein gclbbackigcr Hund, Schäfcr-Racc, hat sich ver­

laufen. Dem er zugelaufen, wolle denselben gegen Be­
lohnung abgeben bei

Heinrich R anal der, Schaff 
in Mering.

Schmidanwesens-Verkauf.
Ein Schmid-Anwesen an der Augsburger-Regens­

burger Landstraße, '4 Stunde von einer Stadt entfernt, 
bestehend aus einem neu gebauten Wohnhaus mit b«.- 
ran gebauten Stadel, 16 Tagwerk Gründen und 
5 Schaffe! Ehchaft Waizen und Korn ist aus stritt 
Hand zu verkaufen. Am Kaufschilling bleiben 4000fl. 
zu 4 Proccnt liegen.

Das Nähere ist bei der Redaktion dieses Blatt« 
in Aichach zu erfragen.

Stiftung^- und Privat» 
GapitaLien

sind zu 4 und 4'/,% stetsfort zum Ausleihe- 
auf I. Hypothek bereit im

Eommijsious - Bureau
Hugo Hößle, Domiulkanergasse A 63

in Augsburg.

Öffentliche Sitzungen des kgl. Bezirksgerichte» 
Aichach.

Donnerstag den 27. November 
'49 Uhr Vormittags: Ucbcrtrctungssache wegen Sfr 

schimpfung.
'/210 Uhr: Ucbcrtrctungssache wegen Raufcrccsscn. 

i(Bcide II. instanziell)
7,11 Uhr: Untersuchung gegen Ignaz Schmutterm^ 

(auch Schneider) von Gablingen, wegen Vergeh«! 

des Diebstahls. ,
2 Uhr Nachmittags: Untersuchung gegen Joseph M 

mann, Weber von Aichach, wegen Vergehens der h 

trüglichen Verkürzung seiner Gläubiger.
'/,4 Uhr: Ucbertrctungssachc wegen Mißhandlu»!' 

(ll. Instanz.)
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Abgeurtheilte Untersuchungen.
Donnerstag den >3. November.

Der von Joseph Wcidl von Münsterhausen in Un­
tersuchung wegen Diebstahles gegen das Urtheil vom 
4. September ds. Js., nach welchem er zu 9 Monaten 
Gefängniß vcrurthcilt wurde, erhobene Einspruch wurde 
verworfen.

Laver Fürsicht von Mering wurde von der gegen 
ihn erhobenen Anschuldigung eines Vergehens der Kör- 
pcrvcrlctzung an Joseph Knall von Mering frcige' 
sprochcn.

Jakob Weber, Taglöhncr von Lechhausen, wurde 
wegen Diebstahls-Vergehens zu einer Imonatlichen Gc- 
fängnißstrafe vcrurthcilt.

Abonnements-Cinladu ng.

Lustiges Wochenblatt mit komischen Illustrationen.
Vierteljährig 13 Nummern. Preis 13 Sgr.

Abonnement übernimmt die I. Eichleiker'sche Buchdruckcrei in Friedberg.

Ein rlnivcrsnlmittcl.
's zieht ein Vogel durch das Laud, Wem ein Mädel Liebe log,
Leicht und lose und gewandt, 
Von den Alpen bis zum Belt, 
Nennet sich „die heit're Mett." 
Flieget überall herum, 
Wird erhascht vom Publikum, 
Das ihn hält, weil er gefällt, 
Und sich nennt „die hcil're Mett." 
Bonekamp und Malzextrakt 
Hilst nichts, wenn uns Mlßmuth packt; 
Radikal auf diesem Feld, 
Hilft allein „die heit're Mett."

Und ihn hinterher betrog, 
Denk: hat sie mich auch geprellt, 
Bleibt mir doch „die hcil're Mett." 
Wer im gold'nen Ebestand 
Nichts als Kreuz und Wehe fand, 
Lies — wenn's Weibchen keift und bellt 
Schleunigst nur „die heit're Mett." 
Waare — hört man häufig ivohl, 
Sich von selbst empfehlen soll, 
D'rum — daß Ob'ges sie vermeld't — 
Wer verargt's „der heitern Mett."

Die „heilere Mett" bringt vierteljährlich circa 60 bis 70 genial ausgeführte komische Illustrationen, mit be­
züglichem Text, humoristische Aufsätze, Gedankenspäne, Gedichte, Räthsel, Couplets mit Noten, und bietet zur Unterhaltung 
pnd Vortrag vielseitige Abwechslung dar.

Das Juhallsverzeichnifi des HL Qartals 1862 (Nr. 1—13) wird gratis ausgegeben.
Die VertagsOurhhnndtung non Julius Ädclsdorff in Berlin.

Populations-Anzeige der Pfarrei Friedberg. 
Monat September.

Getraute.
Am 2. Valentin Hinterhuber, Bezirksamts-Diur­

nist, mit Viktoria Baur, Uhrmachcrstochlcr v. h.
Am 9. Anton Egolf, Tagl., mit Theres Strobl, 

Zimmcrmannstochtcr von Straßbach.
Am 22. Herr Vitus Bergmüllcr, kgl. Gcrichts- 

lchrcibcr, mit Fraul. Maria Chcvcrry, Privatierstochfer 
von Augsburg.

Am 24. Joseph Huber, Stcllwagenführcr, mit 
Antonia Moser, Stcllwagcnführcrs Wittwe v. h,

Geborene. _
Am 2. Elisabeth, d. V. Michael Friedl, Tagl.

„ 3. Rosina, d. V. Joseph Boller, Zimmermann.
„ 8. Friedrich, d. V. Friedrich Metz, Webermeister.
„ 12. Joseph, d. V. Johann Hillebrand, Wagner- -

meister.
,, 25. Magdalena, d. V. Mathias Nicdcrmcir, 

Gütler. ,,
Gestorbene.

Am 6. Jungfrau Katharina Bieber, Wirthstochter, 
17 Jahre. Lungcnsucht.

„ 10. Joseph Hillebrand, Wagners-Kind '/, Stunde. 
Schwäche.
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„ 11. Walburga Bihlmoser, Gütlcrin, 40 Jahre. 
Lungensucht.

„ 16. Maria Naßl, Schreinerskind,^^ Jahre. Hals­
Entzündung.

„ 20. Maria Lecker, Scilcrskind, 3 Jahre. Schar- 
lachsicbcr.

,. 28. Karl Rcchenaucr, k. Notars-Kind, 2'^ Jahre. 
Gehirnentzündung.

„ 29. Maria Sam, Zimmermannskind, 1 Jahr, 
ertrunken.

Gedankenspäne.
Der Mensch ist ein Räthsel, dessen Auflösung 

gewöhnlich durch einen Arzt besorgt wird. 3

Es ist kein Wunder, daß sich viele Männer licbkx 
zu Wein und Cigarren, als zu ihtcn Frauen halten 
denn je älter jene werden, desto besser werden sie, 
den Frauen ist das aber umgekehrt.

Es geht merkwürdig in der Welt zu: Nach' V^ 
diensten, Ehre, Ruhm und Titeln jagen die Menschen 
und wenn sie's bei Lichte besehen, haben sie nichts ge­
schossen wie — Böcke!

Aicha ch den 15. November

Frucht, 
Sorten

Schrannenstand. Durchschnittspr. pr. Schüssel Ganzer 
Erlös

Die Preise sind
Ganzer 
Stand

Hievon I „ , 
verkauft^ höchster mittlerer mindester gestiegen gefallen

S chäffel fl. ! kr. fl. I kr. fl. ! kr. fl. ! kr. fl. ! kr. fl- kr
Waizen 182 181 1 19 45 > 19 16 j 18 44 3887 39 — — — 9
Korn 187 177 10 14 13 40 13 16 2419 3 — --- -— 17
Gerste 270 270 — 10 48 * 10 21 1 9 53 2796 33 — — — 6
Haber 266 266 — 6 35 | 6 27 | 6 21 1715 9 — 2 — —
Summa 903 j 894 ! 11 I 10818 24 |

ViktuaUanpreise für Aichach.
Fleisch per Pfund kr. pfl !Brod Pfd. Loth Qut Thl. iWebl, pr. Dreißiger kr. hl

Ochsenfleisch gemästetes 14 2 Halbkreuzcr-Semmcl — 2 1 2'/, Mundmchl oder Auszug 7 —
Kuhfleisch 13 2 Kreuzer-Semmel — 4 3 1 Semmelmehl 6 —
Rindfleisch 12 — Halbkreuzer-Röqgl — 3 2 37, Mittel- oder Roggcnmchl 5 —
Schweinefleisch 18 Kreuzer-Röggl — 7 1 3 Nachmchl 4 —
Kalbfleisch 12 Halbbatzcn-Laib — 20 3 — Beutel- oder Brodmchl 3 3
Schafflcisch 10 -- Batzen-Laib 1 9 2 — 1 Pfund Roggcnbrod 3 —

Viktualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 22. bis 29. Novbr.

Fleisch per Pfund kr. pf Vrod Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl per Viertel fl. kr. pH
r^chsenfleisch gemästetes - - Mundsemmcl — 3 3 T - • Feines Mundmehl 2 3 —
Kuhflcisch — — Kreuzer-Semmel — 4 3 — Semmelmehl 1 39 —
Rindfleisch — — Kreuzer-Röggl — 7 — — Waizenmchl 1 23 —
Schweinefleisch — — Zwcikrcuzer-Röggl — 14 — — Geringeres Waizenmchl 1 7 —
Schaffleisch — — Batzen-Laib 1 7 — — Roggcnmchl 

Nachmchl 
gcnbrod 3 kr 1 vf

1 — —-
Kalbfleisch

Ein Pfun d $ Va
klchtkreuzer-Laib 
zcnbrod kostet 7 kr. 1 p

2 14
- 1 Pfun! Roe

— 51

Friedberg, vom 20. Nov.. Waizen 19 fl. 15 kr., Korn 13 fl. 20 kr., 
Haber 6 fl. 12 kr.

Gerste 10 fl. 41 kr. Feesen 6 fl. 28 fr.

Schrobenhausen, vom 13. Nv. Waizen 19 fl. 12 kr., Korn 13 fl. 8 kr., Gerste 10 fl. 43 kr. Haber 6 fl. 6 tr.

Dnick der J. Eichleiler’f^en Buchdruckerci in Friedberg. Rrdigirt von Tb. Müller.


